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Formale Vorgaben:

• Arial 11

• 1,5 Zeilenabstand

• mind. 4 Seiten – max. 6 Seiten

• Tandems können den Bericht gemeinsam verfassen (6-7 Seiten)

Praxisbericht/Inhalte:

Die Erstellung eines Praxisberichts mit Reflexion einer freigewählten Praxisaufgabe 

zur Elternkooperation ist verpflichtend.

Es geht dabei ausdrücklich nicht um die Durchführung eines einmaligen Angebots, 

sondern um das Hinterfragen, Reflektieren und Verändern von Prozessen in der 

Zusammenarbeit mit Eltern. Ideen für Praxisaufgaben sowie das Verfassen des 

Praxisberichts werden in den Reflexionsgruppen ausführlich besprochen.

Mögliche Praxisaufgaben können sein:

• In Kontakt mit den Familien kommen/bleiben- in der Corona-Pandemie und 

danach

• Verschiedene Kommunikationsmöglichkeiten mit Eltern auf- und ausbauen

• Elternkooperation als Teamaufgabe voranbringen

• …. oder: was Sie in den einzelnen Modulen zum Nachdenken/Ausprobieren/ 

Verändern angeregt hat

Praxisbericht/Aufbau:

1. Kurze Vorstellung der Einrichtung/Kooperation mit Eltern

2. Darstellung der gewählten Praxisaufgabe
◦ theoretischer Hintergrund/Bezug zur Zusatzqualifikation 

◦ Welche konkreten Ziele gab es bei Umsetzung dieses Themas/dieser 

Inhalte?

◦ Umsetzungsbeispiel
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3. Reflexion der Umsetzung

◦ Wo wurde/n wir/ich in meinem/unserem pädagogischen Handeln bestätigt?

◦ Welche Aspekte der Elternkooperation wurden neu überdacht?

◦ Welche Veränderungen haben sich daraus ergeben?

◦ Wo gab es Überraschungen, Erfolge, Hindernisse?

4. Ausblick und weitere Entwicklungsschritte

◦ Welche konkreten, nächsten, kleinen Schritte/Ideen zur weiteren Umsetzung

gibt es?

◦ In Bezug auf: das Team, die Kinder, die Eltern, die Einrichtung

◦ Wo kann ich für die Umsetzung Unterstützung, Hilfe, „Verbündete“ finden?

◦ Habe ich/haben wir hilfreiche Strategien für den Umgang mit problematisch 

erscheinenden/Dilemma-Situationen entdeckt?

Feedback durch die begleitende Referentin:

Die Teilnehmenden erhalten zu ihrem Praxisbericht ein Feedback von der 

begleitenden Referentin. Basierend auf dem Praxisbericht wird mit ihr im Gespräch der

Prozess der Elternkooperation, der in der Praxisaufgabe genauer beleuchtet wurde, 

gemeinsam überdacht und reflektiert sowie Anknüpfungspunkte für weitere 

pädagogische Handlungsmöglichkeiten entwickelt.

Der Bericht sollte spätestens zur letzten Reflexionsgruppe am 19.05.22 abgegeben 

werden. Die Termine für das Feedback-Gespräch werden individuell mit den 

Teilnehmenden/Tandems vereinbart.
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